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Beschlussvorlage

Federführend:
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser/in:

26/213
öffentlich
29.05.2026
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Auf Antrag der Gruppe SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und die 
PARTEI: 1.000 Bäume für Hildesheim
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

10.06.2026 Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Mobilität Vorberatung
22.06.2026 Verwaltungsausschuss Entscheidung

Sachverhalt: 

Der Klimawandel schreitet voran, Wetterlagen werden extremer und die Sommer in unseren 
Städten zunehmend heißer. Auch im Hildesheimer Stadtgebiet stehen viele Bäume unter 
erheblichem Stress. Ursachen sind unter anderem stark versiegelte Flächen, anhaltende 
Trockenheit und steigende Temperaturen. Dadurch werden Bäume anfälliger für 
Krankheiten, Pilzbefall und Parasiten. 

Bäume, die nicht mehr standsicher sind, müssen aus Gründen der Verkehrssicherung gefällt 
werden. Grundsätzlich sollen diese ersetzt werden, um den Baumbestand im Stadtgebiet 
langfristig zu erhalten. Bei der Durchsicht der Vorlagen zu Baumfällungen ist jedoch 
aufgefallen, dass in den vergangenen Jahren zahlreiche Nachpflanzungen bislang nicht 
erfolgt sind. Nach erster Einschätzung könnte es sich dabei um etwa 1.000 fehlende 
Nachpflanzungen handeln. 

Der Verlust älterer Bäume wirkt sich unmittelbar auf das Stadtklima, die Aufenthaltsqualität 
und die Verschattung im öffentlichen Raum aus. Junge Bäume benötigen oftmals 
Jahrzehnte, um die ökologische und klimatische Wirkung älterer Bestandsbäume zu 
erreichen. Umso wichtiger ist es, ausstehende Nachpflanzungen zeitnah umzusetzen und 
den bestehenden Baumbestand dauerhaft zu sichern. 

Die Ortsräte sollen hierbei gemeinsam mit der Verwaltung geeignete Standorte identifizieren 
und bei der Umsetzung eingebunden werden. 
 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, 
– wie viele gefällte Bäume im Stadtgebiet in den vergangenen fünf Jahren nicht 

nachgepflanzt wurden und ob sich die Anzahl der fehlenden Nachpflanzungen auf 
etwa 1.000 Bäume beläuft, 

– welche Kosten für entsprechende Nachpflanzungen zu erwarten sind, 
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– sowie in welcher Form die Ortsräte bei der Identifikation geeigneter Standorte 
beteiligt werden können. 

Die Ergebnisse sind dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Mobilität in der 
Sitzung nach der Sommerpause zur weiteren Beratung vorzulegen.
 

Anlagen:

///
 


